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Vorlesewettbewerb 

Kreisentscheid fand in der Stadtbücherei Rees statt 

 

REES. Spannung herrschte am vergangenen Mittwoch, 1. Februar in der 

Stadtbücherei Rees. Unter dem Motto „Vorlesen und weiterkommen“ trafen sich dort 

die besten Vorleserinnen und Vorleser der 6. Jahrgangsstufe von 14 weiterführenden 

Schulen aus Goch, Kleve, Kalkar, Kranenburg, Uedem, Emmerich und Rees zum 

Vorlesewettbewerb. Bei dem Wettbewerb, der gemeinsam von der Stadtbücherei und 

der Buchhandlung „Die Bücherecke“ ausgerichtet worden war, durften die 14 

Schulsiegerinnen und Schulsieger zunächst drei Minuten aus einem selbst 

gewählten Text vorlesen. „Die Auswahl dieser Texte hat mich begeistert“, freute sich 

Büchereimitarbeiterin Ninja Meininghaus, die den Wettbewerb moderierte. Zu den 

ausgewählten Büchern gehörten Passagen aus „Frühstück mit Elefanten“ von Gesa 

Neitzel oder aus „Gangsta-Oma“, einer Gaunerkomödie von David Walliams. Nach 

dem ersten Durchgang mussten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus einem 

ihnen unbekannten Text vorlesen. Hier hatte das Team der Stadtbücherei das Buch 

„Mein geniales Leben“ von Jenny Jägerfeld ausgesucht, das im vergangenen Jahr 

für den Deutschen Jugendliteraturpreis nominiert worden war. Fast 60 Eltern, Lehrer 

und Freundinnen und Freunde hörten gespannt zu, als die Schulsiegerinnen und 

Schulsieger den Beginn des Buches vorlasen. In dem spannenden und amüsanten 
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Buch muss Sigge mit seiner Mutter und seinen Schwestern aus der schwedischen 

Hauptstadt Stockholm in die Provinz umziehen, was er als Chance erkennt, um in der 

neuen Umgebung ungeheuer beliebt zu werden. Anschließend musste die Jury, die 

aus der stellvertretenden Büchereileiterin Verena Giesen und den beiden 

Vorlesepatinnen Mirjam Terhorst und Annie Baatsch bestand, den oder die beste 

Vorleserin im Nordkreis Kleve ermitteln. Dies wurde Ada Boldewijn vom Gymnasium 

Goch, die wie alle anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer neben einer Urkunde 

einen Buchpreis erhielt und nun zum Bezirksentscheid des Vorlesewettbewerbs 

eingeladen wird.  

 

 

Jury und Teilnehmer des Vorlesewettbewerbs, die Siegerin Ada Boldewijn ist die sechste von links. 

 


